
  

Viel Rotation bei gutem Spieltag in Hammelburg
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Die Grafinger Bundesligavolleyballer sind auf einem langen Auswärtswochenende. Am Samstagabend
haben die Mannen um Trainer Alexander Hezareh in Hammelburg gespielt. Mit neuer Startaufstellung und
viel Rotation überraschte der Grafinger Coach die Heimmannschaft. Trotz neuer Aufstellung überzeugte
das Team mit viel Stimmung und tollem Kampfgeist. Hammelburg zog durch harte Aufschläge früh
davon, doch Grafing fand ins Spiel und machte nun auch ordentlich Druck. Der Vorsprung war zu groß
und so ging der Satz mit 25:21 an die starke Heimmannschaft. Doch Grafing ließ nicht locker und ging
entschlossen in den zweiten Satz. Bei 8:6 aus Grafinger Sicht ging es in die erste technische Auszeit und
Hammelburg war verunsichert. Michael Zierhut schlug weiterhin gut auf und verhalf somit dem Grafinger
Team mit einer grandiose Punkteserie zu einem komfortablem Vorsprung. Mit 16:6 ging es in die zweite
technische Auszeit und schlussendlich ging der Satz deutlich mit 25:16 an die Bärenstädter. Nach der Zehn-
Minuten-Pause sahen die zahlreichen Zuschauer wiederum einen deutlichen Satz, diesmal klappte bei
Hammelburg alles und am Ende hieß es 14:25. Der vierte Durchgang begann sehr ausgeglichen. Beide
Mannschaften überzeugten mit attraktivem Spiel, harten Angriffen und intensiven Aktionen. Mitte des
Satzes wurde der Spielfluss gestört. Umstrittene Schiedsrichterentscheidungen sorgten auf beiden Seiten
für Unruhe. Hammelburg nutzte die Gelegenheit und sicherte sich den Satz mit 25:22. Somit hieß es am
Ende 21:25, 25:16, 14:25 und 22:25 aus Grafinger Sicht. Alles in allem war es ein guter Spieltag. „Ein
großes Lob an die Hammelburger. Ein gut organisiertes Heimspiel und tolle Gastgeber. Unsere Spieler
haben gut gespielt und toll gekämpft. Wieder einmal war die Stimmung sehr gut.“, meint Manager
Johannes Oswald. „Ich hab viel rotiert und jeder Spieler hatte seine Spielzeiten. Das war mir wichtig. Es
freut mich, wie das Team auftritt und jeder vollen Einsatz zeigt, egal ob neben oder auf dem Feld.“,
ergänzt Trainer Alexander Hezareh.

Nach Übernachtung in Gera steht heute, am Sonntag, das Spiel in Leipzig an. Man darf gespannt sein, wer
heute in der Startaufstellung steht. Grafing freut sich auf das letzte Auswärtsspiel der Saison.
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